
STADT WIL

Der Startschuss ist gefallen
Die Bewegung «Wir wollen WILWEST» kam gestern Abend ins Rollen – Robert Stadler von WPO verrät, worum es dabei geht

Eine breite Allianz aus Wirt-
schafts- und Gewerbevereinen
hat sich kürzlich zur Bewegung
«Wir wollen WILWEST» zusam-
mengeschlossen. Gestern fand
die Startschuss-Veranstaltung
statt. Robert Stadler von WPO,
zuständig für die Administra-
tion, verrät, was geplant ist.

Wil Robert Stadler, weshalb
braucht es dieBewegung «Wirwol-
len WILWEST»?
Jedes Projekt, das zum Fliegen kom-
men soll, braucht Personen, welche
die Fahne hochhalten und mobili-
sieren. In den kommenden Mona-
ten stehen wichtige politische Hür-
den an, die darüber entscheiden, ob
dieChance genutztwird, einenWirt-
schaftsstandort mit Leuchtturmcha-
rakter zu realisieren. Die Bewegung
soll ein Angebot an die Bevölke-
rung sein, sich mit dem Projekt aus-
einanderzusetzen und sich zu betei-
ligen.

Wie kann die Bewegung beispiels-
weise bei Abstimmungen unter-
stützend wirken?
Es stehen mehrere politische Ent-
scheide an – auf kantonaler wie auf
Gemeinde-Ebene, imKantonSt.Gal-
len genauso wie im Thurgau. Des-
halb ist die Bewegung auch so breit
aufgestellt: Sowohl der AGV Wil wie
auch der AGV Südthurgau, aber
auch die Gewerbevereine von Wil,
Sirnach, Münchwilen und KMU
Hinterthurgau und das Wirtschafts

PortalOst tragen die Bewegung ge-
meinsam.Sie allewerden indenent-
sprechenden Abstimmungen aktiv
werden. Beide Kantone engagieren
sich stark für WILWEST.

Weshalb setzt sich nebst dem
Kanton Thurgau auch der Kanton
St.Gallen so stark für ein Projekt
auf Thurgauer Boden ein?
WennimHerbstdieSt.GallerStimm-
bevölkerung in der kantonalen Ab-
stimmung über einen Sonderkredit
für WILWEST befindet, muss auch

ein Sarganserländer überzeugt wer-
den, am anderen Ende des Kantons
in ein Wirtschaftsareal zu investie-
ren. Das macht er zweifellos, sofern
ermerkt, dass das Projekt in der ent-
sprechenden Region breiten Rück-
halt geniesst. Umso wichtiger ist es,
von hier aus in den Rest der Kanto-
ne St.Gallen und Thurgau ein star-
kesSignal zusetzen:WirwollenWIL-
WEST.

Welche Herausforderung gilt es
aktuell noch zu meistern?

WILWEST ist ein vielschichtiges und
vielfältiges Projekt, das aus vielen
Teilprojekten besteht. Dementspre-
chend gross ist der Informationsbe-
darf in der Bevölkerung. Hier wol-
lenwir einenBeitrag leisten undden
Schwerpunkt auf die Chancen set-
zen.

Wie geht man Gruppen an, die
bisher noch nicht für das Wirt-
schaftsprojekt einstehen?
Ich bin überzeugt, dass mit der wei-
teren Informationsarbeit immer

mehr Menschen die Vorteile von
WILWEST erkennen werden. Die
Komplexität des Gesamtprojekts hat
ihrGutes: Es gibt ausgesprochenvie-
le Gründe, weshalb man für WIL-
WEST einstehen kann.

Welche Gründe wären das zum
Beispiel?
Es stärkt unseren Wirtschaftsstand-
ort, es optimiert die Verkehrssitua-
tion, es steigert die Lebensqualität,
es schafft neue Arbeitsplätze und es
macht unsere Region fit für die Zu-
kunft. Wir hoffen deshalb, dass sich
nebst den Wirtschaftsvertretenden
auch Personen aus Sport, Kultur
und der Gesellschaft der Bewegung
«Wir wollen WILWEST» anschlies-
sen.

Wie wird die Bewegung in nächs-
ter Zeit Fahrt aufnehmen?
Alle sieben Wirtschaftsvereine, die
sich hinter die Bewegung stellen,
werden zum einen bei ihren eige-
nen Mitgliedern für WILWEST ak-
tiv, zum Beispiel mit eigenen Veran-
staltungen oder Informationen.
Unsere Vereine haben zusammen
über 1300 Mitgliedunternehmen in
derRegion – ein enormstarkesNetz-
werk. Zudem bringen alle Vereine
Mittel und Engagement in die ge-
meinsame Bewegung. Dies wird uns
ermöglichen, die Bewegung in den
nächstenMonatenund Jahren inder
Region sichtbar zu machen. Zu viel
wollen wir aber noch nicht verra-
ten. das
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Architektur
sucht Umbauobjekt

oder Bauland

e

www.e-arch.ch
Tel. 071 913 36 70

Zu vermieten in
8577 Schönholzerswilen
4½ Zi.-Whg. /146 m2 Wfl.

● Erstbezug, ab 1. April 2022, Stocken 8
● Überdurchschnitt. moderner Innenausbau
● Moderne Küche mit Tischhaube u. Granit
● Bad DU / WC und sep. DU / WC, WM /TU
● Miete: Fr.1‘800.- , TG-Platz Fr.120.-

Tel. Mo.- Sa. bis 20.00 Uhr
071 913 36 70 www.e-arch.chMöbliertes 1-Zimmer-Studio

Hubstrasse 20, Wil
Wir vermieten ein möbliertes Studio direkt am
Bahnhof. Das Studio verfügt über:
• moderne Küche
• helles Wohn-/Schlafzimmer (möbliert)
• Bad mit Dusche
Das Mehrfamilienhaus liegt sehr zentral direkt
am Bahnhof Wil. Die öffentlichen Verkehrsmittel,
der Autobahnanschluss sowie die Einkaufsmög-
lichkeiten sind in Kürze erreichbar.
MZ inkl. NK und TV/Internet Fr. 1‘150.–/Mt.
Gerne zeigen wir Ihnen dieses Objekt –
melden Sie sich für einen Besichtigungstermin
unter Tel. 071 929 88 88 / info@immovida.ch.

RICKENBACH TG

079 629 53 62 Infos und Bilder unter QR-Code

Zu vermieten per 01.07.2022 in neuerem MFH

4½-Zi-Wohnungen
B/D/WC und D/WC
Mietzinse ab Fr. 1880.– exkl. NK

SiegfriedWohnbauten GmbH
Hörnlistrasse 8 | 8360 Eschlikon
Tel. 071 973 90 50
info@siwo.ch | www.siwo.ch

Der Experte
Ihr Architekt

René Stolz

Bestehende Bauten
in neuem Glanz

Bronschhofen | 071 911 68 22 | info@zili.ch

Anbau • Umbau • Ersatzbau • Renovation

Immobilien-
bewirtschaftung

IhreLiegenschaft
insicherenHänden!

NicoWeibel, Immobilienbewirtschafter

WIRSINDANDERS.
FINDENSIEHERAUSWARUM!

T0523688000 I info@imim.ch I www.imim.ch


